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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich hoffe, Sie konnten die bereits etwas zurückliegenden
Weihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel von 2008 auf
2009 für Entspannung und Erholung nutzen.

Hinter uns liegt ein aufregendes Jahr 2008: Es gab Vie-
les, worauf wir stolz sein können. Zum Beispiel wurde das
Schulgebäude in Altreetz für den Ganztagsschulbe-trieb
hergerichtet und die Kameraden der Neulewiner Feuer-
wehr konnten sich über ein zur Jubiläumsfeier überreich-
tes fabrikneues Feuerlöschfahrzeug freuen.
Besonderer Dank gilt an dieser Stelle den ehrenamtlich
Tätigen, die auch in 2008 unermüdlich ihre Kraft und
Zeit zugunsten der Allgemeinheit aufgebracht haben.

Ich bin mir sicher – auch im Jahr 2009 wird Vieles er-
reicht, was unsere Gemeinden und unsere gesamte Regi-
on noch attraktiver macht.
Schwerpunkt unserer Anstrengungen wird für 2009 die
Verbesserung unserer kommunalen Infrastruktur sein. Ich
denke hier besonders an unsere Einrichtungen, also unse-
re Schulen, Kindertagesstätten und Feuerwehren an. Die
Planungen für den Umbau der Grundschule in Neutrebbin
sind sehr weit vorangeschritten, gleiches gilt für die ge-
plante Erweiterung der Kindertagesstätte in Bliesdorf. Ich
freue mich mit den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Prötzel auch schon auf ein neues Tanklöschfahrzeug, das
in 2009 angeschafft werden soll. Mit dem noch im Dezem-
ber 2008 beschlossenen Amtshaushalt haben die Mitglie-
der des Amtsausschusses, also die von Ihnen in der zurück-
liegenden Kommunalwahl legitimierten Vertreter, die
Grundlagen für diese Vorhaben geschaffen.

Ich wünsche Ihnen Gesundheit, Glück, Kraft und Erfolg,
eben alles erdenklich Gute für das Jahr 2009.

Ihr
Karsten Birkholz
Amtsdirektor
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B E K A N N T M A C H U N G
Der Amtsausschuss des Amtes Barnim-Oderbruch hat auf seiner öf-
fentlichen Sitzung vom 16.12.2008 folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr: AA/20081216/Ö8
Beschluss:
Der Amtsausschuss des Amtes Barnim-Oderbruch benennt

Frau Sylvia Borkert, Leiterin des Hauptamtes,
zur allgemeinen Stellvertreterin des Amtsdirektors des Amtes Barnim-
Oderbruch.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 14, davon anwesend: 12
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 12, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
EILENTSCHEIDUNG
Der Amtsauschussvorsitzende, Herr Rudolf Schlothauer, und der Amts-
direktor des Amtes Barnim-Oderbruch, Herr Karsten Birkholz, haben
auf der Grundlage des § 58 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. I S. 286) zuletzt geändert
mit dem Gesetz vom 23.09.2008, Artikel 15, (GVBl. I S. 207) am
26.11.2008 folgende Eilentscheidung getroffen:

Außerplanmäßige Ausgaben
Der Landkreis Märkisch-Oderland finanziert prozentual das pädago-
gisch-notwendige Personal in den Kindertagesstätten. Zum Jahresende
findet eine Spitzabrechnung hierzu statt. Dabei wird die gezahlte Un-
terstützung mit dem tatsächlich im gesamten Jahr vorhandenem  Perso-
nal in den Kindertagesstätten abgeglichen. Aus diesem Vergleich ist das
Amt verpflichtet, 16.041,23 € an den Landkreis zurückzuzahlen. In der
HH-Stelle 01.4640.7121 kommt es aufgrund dessen zu einer außerplan-
mäßigen Ausgabe in Höhe von 10.790,04 €.

Der Amtsdirektor, Herr Karsten Birkholz, und der Amtsaus-
schussvorsitzende, Herr Rudolf Schlothauer, treffen die Eilentscheidung,
die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von  10.790,04  € aus der Spitzab-
rechnung Kita 2008 vorzunehmen. Die Finanzierung erfolgt aus der
Ausgabeeinsparung für Fremdfinanzierung in der Haushaltsstelle:
01.4640.7120

Die Eilentscheidung wurde am 16.12.2008 in der Amtsausschusssitzung
des Amtes Barnim-Oderbruch bestätigt.

Beschluss Nr: AA/20081216/Ö12
Beschluss:
Der Amtsausschuss des Amtes Barnim-Oderbruch beschließt gem. § 83
der Gemeindeordnung für das Land Brandenburg das Investitionspro-
gramm 2008-2012 zum Haushaltsplan 2009.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 14, davon anwesend: 12
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 1, Enthaltung: 2

Beschluss Nr: AA/20081216/Ö13
Beschluss:
Der Amtsausschuss des Amtes Barnim-Oderbruch beschließt die

B E K A N N T M A C H U N G
öffentliche Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses des Am-
tes Barnim-Oderbruch vom 25.11.2008:

1. Die Mitglieder des Fachausschusses des Amtes Barnim-Oderbruch
wählen

Frau Eva-Maria Andresen
zur Vorsitzenden des Ausschusses.

2. Die Mitglieder des Fachausschusses des Amtes Barnim-Oderbruch
wählen

Herrn Olaf Kaupat
zum Stellvertreter der Vorsitzenden dieses Ausschusses.

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Haushaltssatzung 2009 mit anliegendem Haushaltsplan und seinen
Anlagen für das Amt Barnim-Oderbruch.

Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 14, davon anwesend: 12
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 11, Dagegen: 1, Enthaltung: 0

Beschluss Nr: AA/20081216/N17
Beschluss:
Der Amtsausschuss des Amtes Barnim-Oderbruch beschließt, den
Amtsdirektor mit der Vorbereitung, Durchführung und Abrechnung ei-
nes kleinen Projekts zu beauftragen.

Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 14, davon anwesend: 12
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 12, Dagegen: 0, Enthaltung: 0

Beschluss Nr: AA/20081216/N18
Beschluss:
Der Amtsausschuss des Amtes Barnim-Oderbruch beschließt einen ge-
änderten Partnerschaftsvertrag.

Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 14, davon anwesend: 12
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0

Abstimmungsergebnis:
Dafür:7, Dagegen: 5, Enthaltung: 0

Beschluss Nr: AA/20081216/N19
Beschluss:
Der Amtsausschuss des Amtes Barnim-Oderbruch beschließt den Er-
werb einer Teilfläche.

Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 14, davon anwesend: 12
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 12, Dagegen: 0, Enthaltung: 0

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○
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Haushaltssatzung des Amtes Barnim-Oderbruch
für das Haushaltsjahr 2009

Aufgrund des § 76 der Gemeindeordnung (GO) für das Land Branden-
burg wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 16.12.2008 fol-
gende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird
1.im Verwaltungshaushalt

in der Einnahme auf 4.291.500,00 €
in der Ausgabe auf 4.291.500,00 €

2. im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 1.490.500,00 €
in der Ausgabe auf 1.490.500,00 €

festgesetzt.
§ 2

Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite auf 110.000,00 €
2. Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 700.000,00 €

§ 3

a) Die Amtsumlage wird gem. § 13 (2) der Amtsordnung für das Land
Brandenburg für alle Gemeinden des Amtes Barnim-Oderbruch auf
48,0 v.H. zur Umlagegrundlage festgesetzt.

b) Gemäß § 18 (4) FAG erfolgt die Zahlung monatlich am 15. zu je 1/12
des Betrages.

§ 4

Regelungen zu § 79 GO Brandenburg

1. Als erheblich i.S. des § 79 Abs. 2 Nr. 1 GO gilt ein Fehlbetrag, der 3
v.H. des Gesamthaushaltsvolumens des laufenden Haushaltsjahres über-
steigt.

2. Als erheblich sind Mehrausgaben i.S. des § 79 Abs.2 Nr.2 GO dann
anzusehen, wenn sie im Einzelfall 2 v.H. des Gesamtvolumens des
laufenden Haushaltsjahres übersteigen.

3. Geringfügig i.S. von § 79 Abs.3 i.V.m. § 79 Abs. 2 GO sind Baumaß-
nahmen, wenn die Gesamtkosten der Baumaßnahme einen Betrag von
30.000,00 € nicht übersteigen.

§ 5

Gemäß § 81 der Gemeindeordnung werden folgende Wertgrenzen, bis
zu denen Ausgaben als unerheblich anzusehen sind, festgesetzt :
1. überplanmäßige Ausgaben bis zu  8.000,- €
2. außerplanmäßige Ausgaben bis zu  5.000,- €

Über die unerheblichen über- und außerplanmäßigen Ausgaben entschei-
det der Kämmerer.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 12. Januar 2009 unter
AZ: 151423 14 vom Landrat des Landkreises Märkisch-Oderland als
allgemeiner unterer Landesbehörde erteilt.
Wriezen, den 13.01.2009

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

Bekanntmachungsanordnung

Die nachstehende
Haushaltssatzung des Amtes Barnim-Oderbruch

für das Haushaltsjahr 2009
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von landesrechtlichen
Verfahrens- oder Formvorschriften beim Zustandekommen dieser Sat-
zung unbeachtlich ist, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres
seit dieser Bekanntmachung gegenüber dem Amt Barnim-Oderbruch
unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den
Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist.
Das gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung der
Satzung verletzt worden sind, und auch nicht für die Verletzung
von landesrechtlichen Verfahrens- oder Formvorschriften über die
öffentliche Bekanntmachung, jedoch nur dann, wenn sich die Be-
troffenen aufgrund der tatsächlich bewirkten Bekanntmachung in
zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis von dem Satzungsinhalt
verschaffen konnten.
In die Haushaltssatzung und ihre Anlagen kann jeder während der
allgemeinen Öffnungszeiten des Amtes Barnim-Oderbruch in 16269
Wriezen, Freienwalder-Str. 48,

Dienstag von 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

in der Kämmerei, Zimmer 106, Einsicht nehmen.
Die nach § 85 Abs. 2 GO erforderliche Genehmigung zu der Fest-
setzung in § 2 der Haushaltssatzung ist vom Landrat des Landkrei-
ses Märkisch-Oderland als allgemeiner unterer Landesbehörde mit
Verfügung vom 12. Januar 2009 (Aktenzeichen: 151423 14) erteilt
worden.

Wriezen, 13.01.2009

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

B E K A N N T M A C H U N G
Die Gemeindevertretung Bliesdorf hat auf ihrer öffentlichen Sitzung
vom 24.11.2008 folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr:  Blies/20081124/N16
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Bliesdorf beschließt eine Vergabe.

Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 8
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8, Dagegen: 0,  Enthaltung: 0



Amtliche Bekanntmachungen

Seite 4 Nr. 01 - 01.02.2009

B E K A N N T M A C H U N G
Die Gemeindevertretung Neulewin hat auf ihrer öffentlichen Sitzung
vom 26.11.2008 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr: GV Nlw/20081126/Ö14
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Neulewin beschließt,
1. Herrn Gerd Hasse
2. Herrn Olaf Wennicke
für die Wahrnehmung der Interessen der Gemeinde Neulewin im Ge-
wässer- und Deichverband Oderbruch zu berufen.
Bei Verhinderung wird stellvertretend für Herrn Gerd Hasse
Herr Andreas Frey
und stellvertretend für Herrn Olaf Wennicke
Herr Uwe Schilling
diese Aufgabe wahrnehmen.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 9
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr: GV Nlw/20081126/N19
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Neulewin beschließt eine Vergabe.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 9
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 0, Enthaltung: 0

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

B E K A N N T M A C H U N G
Die Gemeindevertretung Neutrebbin hat auf ihrer öffentlichen Sitzung
vom 26.11.2008 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr: GV Ntr/20081126/Ö12
Beschluss:
Die Einnahmen aus der Gewerbesteuer der Gemeinde Neutrebbin über-
stieg die Planzahl erheblich.
Die Gemeindevertretung Neutrebbin beschließt die überplanmäßige
Ausgabe für die Gewerbesteuerumlage an das Land Brandenburg.
Die notwendige überplanmäßige Ausgabe als Gewerbesteuerumlage an
das Land bei der HH-Stelle 01.9000.8100 in Höhe von 59.672,00 Euro
(für  2 Quartale) wird aus den Einnahmen der Gewerbesteuer der HH-
Stelle 01.9000.0030 gedeckt.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 13, davon anwesend: 12
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 12, Dagegen: 0, Enthaltung: 0

Beschluss Nr:  Blies/20081124/N17
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Bliesdorf beschließt eine Vergabe.

Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 8
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8, Dagegen: 0, Enthaltung: 0

B E K A N N T M A C H U N G

Die Gemeindevertretung Bliesdorf hat auf ihrer öffentlichen Sitzung
vom 15.12.2008 folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr:  Blies/20081215/N9
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Bliesdorf beschließt die Verpachtung  von in
der Gemarkung Bliesdorf

Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 7
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 0, Dagegen: 7, Enthaltung: 0

Beschluss Nr:  Blies/20081215/Ö17
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Bliesdorf beschließt die Hauptsatzung der
Gemeinde Bliesdorf.
Diese Satzung ist untrennbarer Bestandteil dieses Beschlusses.

Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 7
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 7, Dagegen:0, Enthaltung: 0

Eilentscheidung
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Bliesdorf, Frau Eva-Maria Andreseii,
und der Amtsdirektor des Amtes Barnim-Oderbruch, Herr Karsten
Birkholz, haben am 07. 11. 2008 eine Eilentscheidung zur Bewilligung
einer Dienstbarkeit (Überbauung und Abstandsfläche) beschlossen.
Im Rahmen des Anbaus an die bereits vorhandene Kita Bliesdorf erklärt
die Gemeinde Bliesdorf ihr Einverständnis zur Überbauung entspre-
chend Lageplan und sichert die Übernahme der Überbauung und der
Abstandsflächen auf dem Flurstück 142, Flur 4 in der Gemarkung Blies-
dorf sowie erforderliche Eintragung in das Grundbuch von Bliesdorf
Blatt 701 zu.
Die Eilentscheidung wurde am15.12.2008 durch die Gemeindebertretung
bestätigt.

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○
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○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Beschluss Nr: GV Ntr/20081126/N17
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Neutrebbin beschließt eine Grundstücksan-
gelegenheit
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 13, davon anwesend: 12
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 12, Dagegen:0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr: GV Ntr/20081126/N18
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Neutrebbin beschließt eine Vergabe.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 13, davon anwesend:
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 12  Dagegen: 0, Enthaltung: 0

B E K A N N T M A C H U N G
Die Gemeindevertretung Oderaue hat auf ihrer öffentlichen Sitzung
vom 02.12.2008 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr: V Oder/20081202/N18
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Oderaue beschließt eine Vertragsangelegenheit.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 13, davon anwesend: 12
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 2
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltung: 0

B E K A N N T M A C H U N G
Die Gemeindevertretung Reichenow-Möglin hat auf ihrer öffentlichen
Sitzung vom 20.11.2008 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr: GV R-M/20081120/N17
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Reichenow-Möglin beschließt die Vergabe ei-
ner Bauleistung.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 9, davon anwesend: 9
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr: GV R-M/20081120/N18
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Reichenow-Möglin beschließt eine Grund-
stücksangelegenheit.

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 9, davon anwesend: 9
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 0, Enthaltung: 0

B E K A N N T M A C H U N G
Die Gemeindevertretung Reichenow-Möglin hat auf ihrer öffentlichen
Sitzung vom 18.12.2008 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr: GV R-M/20081218/Ö10
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Reichenow- Möglin beschließt die Haupts-
atzung der Gemeinde Reichenow- Möglin.
Diese Satzung ist untrennbarer Bestandteil dieses Beschlusses.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 9, davon anwesend: 9
davon wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür:9, Dagegen: 0, Enthaltung: 0

BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG
Die nachstehende
Hauptsatzung der Gemeinde Reichenow-Möglin
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von landes-
rechtlichen Verfahrens- oder Formvorschriften beim Zustandekom-
men dieser Satzung unbeachtlich ist, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber dem Amt
Barnim-Oderbruch unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und
der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist.
Das gilt nicht,
wenn die Vorschrift über die Genehmigung der Satzung verletzt
worden sind, und auch nicht für die Verletzung von landesrechtlichen
Verfahrens- oder Formvorschriften über die öffentliche Bekannt-
machung, jedoch nur dann, wenn sich die Betroffenen aufgrund der
tatsächlich bewirkten in zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis
von dem Satzungsinhalt verschaffen konnten.
In diese Satzung kann jeder während der allgemeinen Öffnungszei-
ten des AmtesBarnim-Oderbruch in 16269 Wriezen, Freienwalder-
Str. 48,

Dienstag von 8 bis 12 Uhr und  14 bis 18 Uhr
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und  14 bis 16 Uhr

im Hauptamt, Zimmer 203, Einsicht nehmen.
Die Hauptsatzung der Gemeinde Reichenow-Möglin wird der
Kommunalaufsichtsbehörde nach § 4 Abs. 2 Kommunalverfassung
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) angezeigt.
Wriezen, den 05.01.2009

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

Hauptsatzung der Gemeinde Reichenow-Möglin
Vom 19.12.2008

Aufgrund der §§4 Abs. 1 und 28 Abs. 2 Nr. 2 der Kommunalverfassung
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVB1.
I S. 286) zuletzt geändert durch Art. 15 des Gesetzes vom 23.09.2008
(GVBl. I S. 202, 207), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde
Reichenow-Möglin in ihrer Sitzung am 18.12.2008 folgende Haupts-
atzung beschlossen:
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Inhaltsübersicht:
1. § 1 Allgemeine Vorschrift
2. § 2 Name der Gemeinde
3. § 3 Bildung von Ortsteilen
4. § 4 förmliche Einwohnerbeteiligung
5. § 5 Einsichtnahme in Beschlussvorlagen der Gemeindevertretungen
6. § 6 Mitteilungspflicht
7. § 7 Öffentlichkeit der Sitzungen
8. § 8 Bekanntmachungen
9. § 9 Inkrafttreten

§ 1
Allgemeine Vorschrift

Soweit in dieser Satzung Amtsbezeichnungen mit einem geschlechts-
spezifischen Begriff beschrieben werden, gelten sie für das andere Ge-
schlecht gleichermaßen.“

§ 2
Name der Gemeinde

(1) Die Gemeinde führt den Namen „Reichenow-Möglin“.
(2) Sie hat die Rechtsstellung einer amtsangehörigen Gemeinde und

gehört dem Amt Barnim-Oderbruch an.
§ 3

Bildung von Ortsteilen
(1) In der Gemeinde bestehen die folgenden Ortsteile im Sinne von §§ 45

ff BbgKVerf:
1. Ortsteil Reichenow , in den Grenzen der Gemarkung Reichenow
und Herzhorn
2. Ortsteil Möglin, in den Grenzen der Gemarkung Möglin.

(2) Die in Absatz 1 genannten Ortsteile bestehen aus folgenden be-
wohnten Gemeindeteilen:
1. Ortsteil Reichenow, bestehend aus den bewohnten Gemeindeteilen
Reichenow und Herzhorn und
2. Ortsteil Möglin, bestehend aus dem bewohnten Gemeindeteil
Möglin.

(3) In den folgenden Ortsteilen ist jeweils ein Ortsvorsteher unmittel-
bar zu wählen:
Ortsteil Reichenow
Ortsteil Möglin

Die Amtszeit des direkt gewählten Ortsvorstehers sowie das Wahl-
verfahren richten sich nach den Bestimmungen des Brandenburgischen
Kommunalwahlgesetzes.
(4) Jeder Ortsvorsteher ist – unabhängig von den sich aus § 47 BbgKVErf

ergebenden Rechten - vor der Beschlussfassung der Gemeindevertre-
tung in folgenden Angelegenheiten zu hören:
1. Planung von Investitionsvorhaben in dem Ortsteil
2. Aufstellung, Änderung und Aufhebung des Flächennutzungsplans
sowie von Satzungen nach dem Baugesetzbuch und bauordnungs-
rechtlichen Satzungen, soweit sie sich auf den Ortsteil beziehen
3. Planung, Errichtung, Übernahme, wesentliche Änderungen und
Aufhebung von öffentlichen Einrichtungen in dem Ortsteil
4. Aus- und Umbau sowie zu Entscheidungen über Straßen, Wege
und Plätze in dem Ortsteil
5. Änderungen der Grenzen des Ortsteils und
6. Erstellung des Haushaltsplanes

Eine Anhörung findet nicht statt, soweit der Ortsvorsteher tatsächlich
an der Wahrnehmung seines Anhörungsrechts gehindert ist (§ 46 Abs. 1
Satz 3 BbgKVerf).

§ 4
Förmliche Einwohnerbeteiligung

(1) Neben Einwohneranträgen (§ 14 BbgKVerf), Bürgerbegehren und
Bürgerentscheiden (§ 15 BbgKVerf) beteiligt die Gemeinde ihre be-
troffenen Einwohner in wichtigen Gemeindeangelegenheiten förm-

lich mit folgenden Mitteln:
1. Einwohnerfragestunden der Gemeindevertretung
2. Einwohnerversammlungen

(2) Die Einwohnerfragestunde der Gemeindevertretung  findet immer
mit jeder öffentlichen Gemeindevertretersitzung statt. In öffentli-
chen Sitzungen der Gemeindevertretung sind alle Personen, die in der
Gemeinde ihren ständigen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt
haben (Einwohner), berechtigt, kurze mündliche Fragen zu Beratungs-
gegenständen dieser Sitzung oder anderen Gemeindeangelegenheiten
an die Gemeindevertretung zu stellen sowie Vorschläge oder Anre-
gungen zu unterbreiten.

(3) Einwohnerversammlungen werden bei Bedarf durch den Vorsitzen-
den der Gemeindevertretung im Benehmen mit dem Amtsdirektor
des Amtes Barnim-Oderbruch unter Angabe der Tagesordnung für
das gesamte Gemeindegebiet bzw. für Teile des Gemeindegebietes
einberufen. Die Einberufung erfolgt durch öffentliche Bekanntma-
chung von Ort, Zeit und Tagesordnung der Einwohnerversammlung
entsprechend den Vorschriften für die Bekanntmachung der Sitzung
der Gemeindevertretung. Der Hauptverwaltungsbeamte oder eine von
diesem beauftragte Person leitet die Einwohnerversammlung. Alle
Personen, die in der Gemeinde bzw. in dem begrenzten Gebiet ihren
ständigen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt haben, haben in der
Einwohnerversammlung Rede- und Stimmrecht. Über die Einwohner-
versammlung wird eine Niederschrift angefertigt. Die Niederschrift ist
vom Sitzungsleiter zu unterzeichnen und dem Hauptverwaltungs-
beamten sowie der Gemeindevertretung zuzuleiten.

(4) Unmittelbar geltende Vorschriften des Landes- oder Bundesrechts,
die die förmliche  Einwohnerbeteiligung regeln, bleiben unberührt.

§ 5
Einsichtnahme in Beschlussvorlagen der Gemeindevertretung

(1) Im Rahmen des § 36 Abs. 4 BbgKVerf hat jeder das Recht,
Beschlussvorlagen zu den öffentlichen Sitzungen der Gemeindever-
tretung zu behandelnden Tagesordnungspunkten einzusehen.

(2) Das Recht kann er bis zum Beginn der öffentlichen Sitzung und
während der öffentlichen Sprechzeiten im Dienstgebäude der Amts-
verwaltung des Amtes Barnim-Oderbruch, Freienwalder Straße 48 in
16269 Wriezen, wahrnehmen.

§ 6
Mitteilungspflicht von ausgeübtem Beruf oder anderer Tätigkeit
(1) Gemeindevertreter und sachkundige Einwohner teilen dem Vorsit-

zenden der Gemeindevertretung innerhalb von 10 Wochen nach der
konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung beziehungsweise
im Falle einer Berufung als Ersatzperson nach Annahme der Wahl
schriftlich ihren ausgeübten Beruf sowie andere vergütete oder eh-
renamtliche Tätigkeiten mit, soweit dies für die Ausübung des Man-
dates von Bedeutung sein kann.

Anzugeben sind:
1.der ausgeübte Beruf mit Angabe des Arbeitgebers beziehungsweise

Dienstherr und der Art der Beschäftigung oder Tätigkeit. Bei mehre-
ren ausgeübten Berufen ist der Schwerpunkt der Tätigkeit anzuge-
ben.

2. jede Mitgliedschaft im Vorstand, Aufsichtsrat oder einem gleicharti-
gen Organ einer juristischen Person mit Sitz oder Tätigkeits-
schwerpunkt in der Gemeinde.

(2) Jede Änderung der nach Absatz 1 gemachten Angaben ist dem Vor-
sitzenden der Gemeindevertretung innerhalb von vier Wochen nach
ihrem Eintritt schriftlich mitzuteilen.

(3) Die Angaben nach Absatz 1 werden auf der Internetseite des Amtes
Barnim-Oderbruch veröffentlicht.

§ 7
Öffentlichkeit der Sitzungen

Die Sitzungen der Gemeindevertretung und ihrer Ausschüsse sind öf-
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fentlich. Die Öffentlichkeit ist auszuschließen, wenn überwiegende
Belange des öffentlichen Wohls oder berechtigte Interessen Einzelner es
erfordern. Dies ist regelmäßig bei folgenden Gruppen von Angelegen-
heiten der Fall:

1. Personal- und Disziplinarangelegenheiten,
2. Grundstücksgeschäfte und Vergaben,
3. Abgaben- und Wirtschaftsangelegenheiten Einzelner,
4. Aushandlungen von Verträgen mit Dritten.

§ 8
Bekanntmachungen

(1) Bekanntmachungen erfolgen durch den Amtsdirektor des Amtes
Barnim-Oderbruch.

(2) Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung der Gemeindevertretung,
des Hauptausschusses und der anderen Ausschüsse werden minde-
stens volle 7 Tage vor dem Sitzungstag durch Aushang in den nach §
8 Abs. 8 dieser Hauptsatzung festgelegten Bekanntmachungskästen
der Gemeinde öffentlich bekannt gemacht. Die Abnahme darf frühe-
stens am Tag nach der Sitzung erfolgen.
Bei abgekürzter Ladungsfrist erfolgt der Aushang am Tage, nach dem
die Ladung zur Post gegeben wurde.

(3) Soweit keine sondergesetzlichen Vorschriften bestehen, werden Sat-
zungen, sonstige ortsrechtlichen Vorschriften und der Flächennut-
zungsplan in ihrem vollen Wortlaut im „Amtsblatt für das Amt Barnim
– Oderbruch“ bekannt gemacht. In der Bekanntmachung ist, soweit
erforderlich, auf eine aufsichtsbehördliche Genehmigung unter Anga-
be der genehmigenden Behörde und des Datums hinzuweisen.

(4) Sind Pläne, Karten oder Zeichnungen Bestandteil einer Satzung oder
einer sonstigen ortsrechtlichen Vorschrift, so kann die öffentliche
Bekanntmachung dieser Teile in der Form des Absatzes 3 dadurch
ersetzt werden, dass sie zu jedermanns Einsicht während der öffent-
lichen Sprechzeiten ausgelegt werden (Ersatzbekanntmachung). Die
Ersatzbekanntmachung wird vom Amtsdirektor des Amtes Barnim-
Oderbruch angeordnet. Die Anordnung muss die genauen Angaben
über Ort und Dauer der Auslegung enthalten und ist zusammen mit
der Satzung oder der sonstigen ortsrechtlichen Vorschrift nach Ab-
satz 3 zu veröffentlichen. Die Dauer der Auslegung beträgt 14 Tage.
Beginn und Ende der Auslegung sind aktenkundig zu machen.

(5) Die nach dem Baugesetzbuch vorgeschriebenen ortsüblichen Be-
kanntmachungen, die nicht bereits durch Absatz 3 erfasst werden,
erfolgen im „Amtsblatt für das Amt Barnim-Oderbruch“.

(6) Sonstige Bekanntmachungen der Gemeinde, die durch Rechtsvor-
schrift vorgeschrieben sind, erfolgen durch Aushang in den nach § 8
Abs. 8 dieser Hauptsatzung festgelegten Bekanntmachungskästen
der Gemeinde. Die Dauer des Aushangs beträgt 14 Tage, sofern ge-
setzlich keine andere Aushangfrist bestimmt ist. Die Bekanntma-
chung ist mit dem Ablauf der Aushangfrist vollzogen. Der Tag des
Anschlags ist beim Anschlag und der Tag der Abnahme bei der Ab-
nahme auf dem ausgehängten Schriftstück durch die Unterschrift der
oder des jeweiligen Bediensteten zu vermerken.

(7) Ist eine Satzung unter Verletzung von landesrechtlichen Verfahrens-
oder Formvorschriften zustande gekommen, so ist diese Verletzung
gemäß § 3 Abs. 4 BbgKVerf unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der Sat-
zung gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung der verletzten Vor-
schrift und der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht
worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmi-
gung verletzt worden sind. Satz 1 gilt auch für die Verletzung von

Kurzfassung der Beschlüsse der
Verbandsversammlung des Wasserver-
bandes Märkische Schweiz vom 25.11.08
Beschluss-Nr. 06/08
zur einstimmigen Beschlussfassung des Investitionsplanes, Sach-
gebiet Trinkwasser für das Jahr 2009
Beschluss-Nr. 07/08
zur einstimmigen Beschlussfassung des Investitionsplanes,
Sachgebiet Abwasser für das Jahr 2009
Beschluss-Nr. 08/08
zur einstimmigen Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes, Sach-
gebiet Trinkwasser für das Jahr 2009
Beschluss-Nr. 09/08
zur einstimmigen Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes,
Sachgebiet Abwasser für das Jahr 2009
Beschluss-Nr. 10/08
zur einstimmigen Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes 2009
nach § 7 Ziffer 3 der Eigenbetriebsverordnung des Landes Bran-
denburg für die Geschäftsbereiche Trink- und Abwasser

landesrechtlichen Verfahrens- oder Formvorschriften über die öffent-
liche Bekanntmachung, jedoch nur dann, wenn sich die Betroffenen
aufgrund der tatsächlich bewirkten Bekanntmachung in zumutbarer
Weise verlässlich Kenntnis von dem Satzungsinhalt verschaffen konn-
ten. Dies gilt entsprechend für den Flächennutzungsplan und für
Verordnungen der Gemeinde (§ 3 Abs. 4 und 6 BbgKVerf).

(8) Die Bekanntmachungskästen der Gemeinde befinden sich in:

1.Gemeindezentrum
   OT Möglin
   Hauptstr. 10
   15345 Reichenow-Möglin und

2. Am Postkasten
    OT Reichenow
    Schäferei 30
    15345 Reichenow-Möglin

§ 9
Inkrafttreten

(1) Diese Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 09.07.2001 außer Kraft.

(2) Sollten einzelne Regelungen dieser Hauptsatzung nichtig oder un-
wirksam sein, soll dies die Wirksamkeit der übrigen Regelungen nicht
berühren.

Wriezen den 19.12.2008

Karsten Birkholz
Amtsdirektor des Amtes Barnim-Oderbruch
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Engagement ist BürgerInnenpflicht
Auch 2009 aktiv werden für ein starkes

und vielfältiges Märkisch-Oderland

Wer in Märkisch-Oderland lebt, ist sich meist darüber bewusst, dass ein
Leben hier neben schönen Kindheitserinnerungen, spannenden Erlebnis-
sen im Verein und gemütlichen Stunden mit der Familie  auch schwache
Infrastruktur, Schulschließungen und rechtsextreme Tendenzen bedeutet.
Diese sind ein trauriger Teil der Realität in unserem Landkreis. Doch das
müssen wir nicht hinnehmen. Als Einwohnerinnen und Einwohner von
Märkisch-Oderland können und sollten wir aktiv werden z.B. im Lokalen
Aktionsplan für Vielfalt, Toleranz und Demokratie, gegen Rechtsextre-
mismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus.

Schon 2006 beschlossen die Abgeordneten im Kreistag die Erarbeitung
eines Lokalen Aktionsplans, welcher es schaffte, Teil des Programms
„Vielfalt tut gut“ vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend zu werden.  Mit dieser Förderungszusage in der Tasche
begannen verschiedenste Vereine und Initiativen gemeinsam zu berat-
schlagen, wie bürgerschaftliches Engagement für ein vielfältiges MOL
gestärkt werden könnte. Den Diskussionsprozessen verdanken wir ein
arbeitsfähiges Netzwerk, das fortwährend wächst. In den fünf
Kooperationsverbünden Seelow-Oderbruch, Strausberg, Neuenhagen-
Hoppegarten-Rüdersdorf, Bad Freienwalde-Wriezen sowie dem gesam-
ten Landkreis sind mittlerweile über 50 verschiedene Akteure organi-
siert,  die teils zusammen, teils in Eigenregie unterschiedliche Projekte
umsetzen.

Angefangen von Konzerten und Musicals über Ausstellungen und
Bildungsveranstaltungen bis hin zu Tanzgruppen und Arbeitseinsätze

an historischen Orten. So konnte schon viel jugendliches und bürger-
schaftliches Engagement geweckt werden. Der Zuspruch ist gut, doch
wir wollen, dass er noch besser wird. Darum sind auch Sie aufgerufen,
aktiv zu werden. Schauen Sie doch mal auf der Internetseite des Lokalen
Aktionsplans vorbei: www.leben-in-mol.de/aktionsplan. Dort finden
Sie neben näheren Informationen zum Konzept und der Zielsetzung des
Lokalen Aktionsplans, auch Berichte und Bilder über die Aktivitäten im
Rahmen des Lokalen Aktionsplanes.

Wir vermitteln Ihnen auch gern Kontakt zu den beteiligten Initiativen in
Ihrer Nähe. Oder haben Sie eine ganz neue Idee, die uns den Maximen
Vielfalt, Toleranz und Demokratie einen Schritt näher bringt? Werden
Sie aktiv! Bringen Sie sich ein! Denn nichts bewegt sich, wenn wir uns
nicht bewegen.

Claudia Fortunato

Lokaler Aktionsplan Märkisch-Oderland
Für Vielfalt, Toleranz und Demokratie
Gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus
Teil des Bundesprogramms „Vielfalt tut gut“
0170-20 19 807
www.leben-in-mol.de/aktionsplan
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Zuschüsse
für die Familienferien

Der Deutsche Familienverband, Landesver-
band Brandenburg e. V. kann für das Jahr 2009
einkommensschwachen Familien und Allein-
erziehenden wieder einen Zuschuss für Familienferien zukommen
lassen. Diese Mittel werden vom Landesministerium für Arbeit,
Soziales, Gesundheit und Familie Brandenburg bereitgestellt. Vor-
raussetzung ist ein Urlaubsaufenthalt in Deutschland, Polen oder
Tschechien. Gefördert werden höchstens 14 Tage. Der Zuschuss
kann je nach Einkommen 5,20 €, 6,70 € oder 7,70 € pro Tag und
pro Person betragen. Antragsberechtigt sind Familien mit ständi-
gem Wohnsitz im Land Brandenburg. Ausschlaggebend für die Be-
rechnung ist das gesamte Familiennettoeinkommen. Anträge und
Informationen können beim DFV-Landesverband telefonisch,
schriftlich oder auch im Internet unter www.dfv-brandenburg.de
abgefordert werden.

Deutscher Familienverband,
Landesverband Brandenburg e. V.
An der B1 Nr. 9
14550 Groß Kreutz (Havel)
Tel: 033207 / 70891
Fax: 033207 / 70893
Email: dfv-brb@t-online.de

Dieter Willholz
Landesgeschäftsführer

Niedliche Mischlings-Hundewelpen in
Güstebieser Loose in liebevolle Hän-
de abzugeben. Farbe: braun, gelb,
schwarz. Ruhiger Charakter. Bei Inter-
esse bitte melden 0173/5617843

Bürgersprechstunde mit dem Amtsdirektor
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, meine
Bürgersprechstunde zur Diskussion gemeindebezogener / amts-
bezogener Themen wahrzunehmen.

Meine nächste Bürgersprechstunde findet am Donnerstag, d.
12.02.2009 in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Amt
Barnim-Oderbruch statt.

Eine vorherige telefonische Anmeldung für die Bürgersprechstunde
ist nicht erforderlich, wird von mir aber empfohlen.

Zur Terminvereinbarung setzen Sie sich bitte mit Frau Rubin (Tel.:
033456-39960, E-mail: rubin@barnim-oderbruch.de) in Verbindung.

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

Unternehmer-Sprechtag für die Stadt Wriezen
und das Amt Barnim-Oderbruch

Die IHK Ostbrandenburg hat seit Januar 2009 einen Service „IHK-
Vor Ort“ in Wriezen eingerichtet. Heinz Konzack, Referent „Start-
hilfe und Unternehmensförderung“, wird im Gebäude des

Amtes Barnim-Oderbruch
Freienwalder Straße 48

16269 Wriezen

am 13.01.2009 14.04.2009

10.02.2009 12.05.2009

10.03.2009 09.06.2009

in der Zeit von 13:00 Uhr – 18:00 Uhr Unternehmerinnen und
Unternehmern sowie Existenzgründern in persönlichen Einzelge-
sprächen beratend zur Verfügung stehen. An diesem Tag haben Sie
Gelegenheit, Fragen und Probleme im Zusammenhang mit Ihrer
gewerblichen Tätigkeit zu besprechen.

Gesprächsthemen könnten sein:

· Existenzgründung
· Unternehmensfestigung
· Unternehmensnachfolge
· Krisenbewältigung
· Investitionsvorbereitung
· Finanzierung
· Fördermöglichkeiten
· Management und Betriebswirtschaft
· Brancheninformationen
· Kooperationsmöglichkeiten
· Gewerberecht
· Genehmigungen

Grundsätzlich entscheidet Ihr Anliegen! Wir kümmern uns darum!

Holen Sie sich Ihren individuellen Beratungstermin bei Herrn
Konzack unter

Telefon: (0335) 5621-1402 oder
Fax: (0335) 5621-1490
E-Mail: konzack@ihk-ostbrandenburg.de

Das Angebot ist kostenfrei. Vertraulichkeit ist selbstverständlich.

Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt
 (März 2009) ist der 06.02.2009
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Kunstspeicher Friedersdorf
An der B 167

Freundeskreis Friedersdorf e.V.

Kunstspeicher an der B 167
Frankfurter Straße 39, 15306 Friedersdorf
Tel.:03346/ 84 38 56 FAX 03346/ 854922

Tel.: 03346/ 84 38 56, Wirtshaus: 855850
e-mail: info@kunstspeicher-friedersdorf.de
            www.kunstspeicher-friedersdorf.de

Öffnungszeiten ganzjährig:
Speicher und Laden Di – So / 11–18 Uhr
Wirtshaus im Speicher ab 11°° (bis 21.00 Uhr warme Küche)

Februar 2009
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